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Jahre nämlich
,

so lange die Triebe aufrecht wachsen
,

ist das

mechanische System sehr ausgiebig vertreten, später aber, wenn
die Triebe am Boden liegen, tritt dasselbe zurück und zeigt dabei

eine radiale Anordnung. Nach der Ausbildung des extrafascicu-

laren Cambiuras aber ist der Bau so, wie er in der ersten Gruppe
beschrieben worden ist.

(Fortsetzung folgt.)
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Herr Dr. HauS Molisch, Privatdocent an der Wiener Uni-

versität, überreicht eine im pflanzenphysiologischcn Institute ausge-
führte Arbeit:

Ueber einige Beziehungen zwischen anorganischen
Stickstoff salzen und der Pflanze.

Die wichtigeren Resultate derselben sind :

1. Nitrate sind im Pflanzenreiche allgemein verbreitet; in

krautigen Gewächsen findet sich in der Regel auffallend mehr
davon vor als bei Holzgewächsen,
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2. Nitrite konnten, trotzdem dieselben im Boden häufig vor-

kommen, in keiner einzigen der untersuchten (etwa 100) Pflanzen

aufgefunden werden.

Die bisherigen Angaben über das angebliche Vorkommen von
Nitriten in verschiedenen Gewächsen beruhen auf Täuschung und un-

richtiger Interpretation.
Die Pflanze besitzt das Vermögen, Nitrite bei ihrer Aufnahme mit

überraschender Schnelligkeit zu reduciren und dies ist ofi'enbar auch
der Grund, warum man dieselben in der Pflanze stets vermisst.

Nitrate können hingegen auffallend lange, Wochen, ja Monate

lang innerhalb der Pflanzenzelle verweilen, bevor sie zerstört werden.
3. Nitrite wirken im Gegensatze zu Nitraten schon in verhältniss-

mässig verdünnten Lösungen (0
• 1— • Ol

"/q) auf verchiedene

Gewächse schädigend.
4. Pflanzen, denen Stickstoff nicht in Form von Nitraten, sondern

nur in Form von Nitriten oder Ammoniak geboten wird, ent-

halten niemals Nitrate. Daraus geht aber hervor, dass weder
die salpetrige Säure noch das Ammoniak in der Pflanze eine

Oxydation zu Salpetersäure erfahren.

Die Pflanze hat, mit Ausnahme der Bacterien
, entgegen der An-

sicht von Berthelot und Andre, nicht die Fähigkeit, aus Stickstoff-

verbindungen Nitrate zu erzeugen. Alles Nitrat der Pflanze stammt
von aussen und wenn sie mehr davon enthält als ihr Substrat, so ist

der Ueberschuss einfach durch Speicherung zu erklären,

5. Diphenylamin, in Schwefelsäure gelöst, eignet sich vortrefflich

zum Nachweis von Nitraten unter dem Mikroskope. Es ist je-
doch hierbei zu beachten, dass da, wo bei Einwirkung der

Schwefelsäure rasch Huminkörper entstehen
,

wie dies bei ver-

holzten Geweben in besonderem Grade der Fall ist, die Reaction

hierdurch mehr oder minder behindert wird,

6. Die Arbeit enthält ferner einige Beobachtungen über das

localisirte Auftreten von solchen Substanzen, welche Guajak-
emulsion und gleichzeitig Jodkaliumstärkekleister bläuen.

Nekrologe, /^M^.
August Wilhelm Eichier.

Ein Nachruf

von

Dr. Carl Müller.

Mit einem Holzschnitte.

(Fortsetzung.)

Fürwahr, Achtung einem Manne, der solche Worte auf der
Höhe seines Ruhmes sjDrechen konnte, wenngleich es nicht ge-
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